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Es gilt das gesprochene Wort! 
 
TOP 15 – Große Anfrage Katastrophenschutz 
 
Dazu sagt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
der Landtagsabgeordnete 

Bernd Voß: 
 
 
 
 
 

Katastrophenschutzplanung auf den Schultern  
der Freiwilligen in Feuerwehr und Zivilschutz 
 
 
Vorweg einen Dank an die MitarbeiterInnen der Landesregierung für die Beantwortung der Fragen. 
Die enormen Schwierigkeiten, vor denen die Bevölkerung und die Behörden in Japan bei der Bewäl-
tigung der Reaktorkatastrophe von Fukushima stehen, haben uns zu dieser Großen Anfrage veran-
lasst.  
 
Die Katastrophe von Fukushima hat uns einmal mehr auf ganz brutale Weise aus dem täglichen 
Verdrängen der Möglichkeit einer derartigen, vorher in diesem Ausmaß für uns alle unvorstellbaren 
Katastrophe gerissen.   
 
Auch wenn zwei von drei schleswig-holsteinischen Atomkraftwerken nie wieder ans Netz gehen sol-
len, geht auch von ihnen Gefahr aus. Wir haben zugleich drei atomare Zwischenlager. Brokdorf läuft 
noch. 
 
Die Antworten der Landesregierung in der Großen Anfrage sind angesichts dieser Lage über weite 
Strecken ernüchternd, ausweichend bis besorgniserregend.  
 
Ich will das an drei Punkten deutlich machen:  
 
Erstens, die Ereignisverkettung: Die Reaktorkatastrophe in Japan hat gezeigt, dass eine Verkettung 
mehrerer Ereignisse wie dort Erdbeben und Hochwasserwelle eine Atomkatastrophe erheblich 
wahrscheinlicher macht, und zugleich die Reaktionsmöglichkeiten erschwert und sich Schäden po-
tenzieren können. Aus den Antworten geht nicht hervor, dass es eine szenarienabhängige Planung 
gibt, es gibt keine Planung für komplexe Katastrophen und keine abgestimmte Planung für die Risi-
kopotenziale der verschiedenen Anlagen.  
 
Es wird bei der Notfallplanung des Betreibers von einer Wettersituation ausgegangen, die grade mal 
95 Prozent der meteorologischen Situationen abdeckt.  
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Bei der Frage der Erreichbarkeit der Atomkraftwerke in der Überflutungssituation wird lapidar auf die 
zwei Tore im Zaun verwiesen. Die Notstromversorgungssysteme des Atomkraftwerkes Brokdorf sind 
bei einem Stromausfall nur auf vier Tage Notbetrieb ausgelegt. Dann geht der Treibstoff aus.  
 
Wir haben gefragt, wie die Bevölkerung evakuiert wird, wie die Jodtabletten verteilt werden. Die Pla-
nungen gehen davon aus, dass 80 Prozent der Menschen das Gebiet selbstständig z.B. mit dem 
PKW verlässt. Die Infrastruktur Straße und Bahn würden benutzbar bleiben.  
 
Dies ist bei Hochwasser schwer vorstellbar, wie auch die geordnete Verteilung der Jodtabletten. 
Auch wenn jede Katastrophe ein Einzelfall ist: Zur Vorbereitung gehört die Vorplanung der verschie-
denen Szenarien, die Katastrophenforschung in Kiel zu halten, die Einbeziehung der Gesundheits-
ämter der Kreise in die Planungen und besonders die Übung mit breiter Beteiligung der Bevölke-
rung. 
 
Zweitens: Auch atomarer Katastrophenschutz lastet überwiegend auf den Schultern von freiwilligen 
Einsatzkräften der Feuerwehr und des Zivilschutzes.  
 
Wegen der Aussetzung der Wehrpflicht ist unklar, wie viele Kräfte im Rahmen der zivil- militärischen 
Zusammenarbeit über den dann einberufenen Führungsstab Katastrophenschutz je nach Verfüg-
barkeit der Bundeswehr abberufen und eingesetzt werden können.  
 
Ebenfalls unklar ist, in welchem Umfang und wofür der 1977 von den Betreibern der deutschen A-
tomkraftwerke gegründete kerntechnische Hilfsdienst zum Einsatz kommt.  
 
Katastrophenschutzplanung auf den Schultern von Freiwilligen in Feuerwehr und Zivilschutz ist für 
die Atomkraftbetreiber zu preiswert. Die Atomkraftbetreiber müssen endlich auch bei den Kosten in 
vollem Umfang in die Pflicht genommen werden.  
 
Drittens der Überflutungsschutz: Es ist beunruhigend, dass in Krümmel der Deich auf niedersächsi-
scher Seite 14 cm niedriger liegt als der gefährdete Bereich des Atomkraftwerkes. Das Fazit der 
Landesregierung ist: Überflutung ausgeschlossen. Das Wasser fließt zuerst auf niedersächsisches 
Gebiet. 
 
Entsprechend der Empfehlung der Reaktorsicherheitskommission nach den Ereignissen in Japan 
muss besonders für Brokdorf das Notfallschutzkonzept überprüft werden: Das betrifft neben der 
Funktionsdauer und Sicherheit des Atomreaktors auch die Flutsicherheit.  
 
Während der Deich vor dem AKW Brokdorf bis zu einem Wasserstand von 8,4 m über NN gesichert 
ist, geht man bei einem Deichbruch von einem Wasserstand von 2.85 m über NN auf dem dahinter 
liegenden Kraftwerksgelände aus. Dann bleibt noch eine Reserve von 1,45 m, bis das Wasser die 
sicherheitstechnisch relevanten Gebäude gefährdet. Bei einem Wasserstand von 4,3 m geht der 
Reaktor baden.  
 
Die Atomkraft können wir beeinflussen durch abschalten: Diese Erkenntnis fängt an, sich durchzu-
setzen. Wer, wie die Landesregierung, von einer veränderten Sachlage bei der Bewertung der A-
tompolitik ausgeht, muss auch beim Katastrophenschutz konsequent sein. Die Risiken von Groß-
schadenslagen – das hat Japan gezeigt – können kumulativ eintreten, und sie sprengen alle unsere 
bisherigen Übungs- und Einsatzszenarien. Die Landesregierung muss Konsequenzen in der Katast-
rophenschutzplanung ziehen. Die Antworten der Großen Anfrage lassen nur den Schluss zu, dass 
hier intensiv nachgearbeitet werden muss. 
 

*** 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


